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Interplast Switzerland war dieses Mal unter meiner Leitung mit fünf Personen im Einsatz. Wir wurden 
von einem wie immer sehr freundlichen und unermüdlichen Team empfangen. Die Mitarbeiter vor 
Ort und unser Team haben sich von Anfang an sehr gut verstanden und in allen Belangen ergänzt. 

Bei der ersten Triage haben wir 40 PaHenten gesehen; einige kamen während unseres Aufenthaltes 
noch hinzu. Die meisten Fälle betrafen Verbrennungen, Tumoren und Lippen-Kiefer-Gaumenspalten 
(LKG). Wir konnten 22 OperaHonen erfolgreich durchführen. Vor allem die Folgen von Verbrennungen 
waren zum Teil schwerwiegend. Ein Mädchen, das aufgrund schwerer Kontrakturen in der Leiste und 
im Kniegelenk infolge einer Verbrennung nicht laufen konnte, ging zwei Tage nach der OperaHon mit 
ihrem Vater spazieren. Das sind Erfolgsmomente, die den Einsatz belohnen. Auch handchirurgisch 
konnten wir vielen Kindern helfen. 

Der Einsatz war wie immer sehr erfolgreich und dank der herzlichen Betreuung vor Ort auch sehr 
angenehm. Wir freuen uns schon auf den nächsten Einsatz im kommenden Frühling. 

Dr. Jan G. Poëll 

 

 


